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Einleitung

In diesem Arbeitsblatt geht es um znanUielle cnterswhiede UMiswhen äFnnern und 
.rauenk Du lernst cnterswhiede üennen und reEeütierst ober deren crsawhen und 
AusMirüungenk

Gender Wealth Gap
Vinüömmen und Germvgen sind UMiswhen den Weswhlewhtern hvwhst ungleiwh -erteiltk 2eltMeit -er3
dienen .rauen durwhswhnittliwh rund %S5 Meniger als äFnnerk äFnner besitUen im 0whnitt yf5 mehr 
Germvgen als .rauenk Vine Anal,se des 2eltMirtswhaPtsPörums Ueigt1 dass Deutswhland beim geswhFtUten 
VrMerbseinüömmen auP 4latU 6f% -ön 6LR 7Fndern liegtk .rauen erreiwhen in Deutswhland bei ihrem 
Vintritt in den Quhestand durwhswhnittliwh ?R5 des Germvgens der äFnnerk
Buelle

  Aufgabe 

2öran üvnnte das liegenp Nenne mvgliwhe crsawhen Por die cngleiwhheit UMiswhen äFnnern und .rauen 
in xeUug auP die Datenk

https://www.ing.de/wissen/gender-wealth-gap/
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Ursachen der Gender Wealth Gap
Die Wender 2ealth WaK1 alsö der Germvgensunterswhied UMiswhen äFnnern und .rauen1 ist ein üöm3
Kleqes und -ielswhiwhtiges 4röblem1 das auP eine GielUahl -ön crsawhen UurowüUuPohren istk Vin Uentrales 
Vlement ist der Wender 4a, WaK1 der beswhreibt1 dass .rauen im Durwhswhnitt Meniger -erdienen als 
äFnnerk Diese VinüömmensdiTerenU hat Meitreiwhende ZönseCuenUen Por die Germvgensbildung -ön 
.rauenk .rauen sind hFuzger in ßeilUeit beswhFPtigt öder arbeiten in swhlewhter beUahlten xeruPen1 Mas 
ihre ävgliwhüeiten Uur Germvgensbildung einswhrFnütk Hudem sind .rauen seltener in .ohrungsKösitiö3
nen -ertreten1 Mas ebenPalls Uu geringeren Vinüömmen und damit Uu geringeren 0Kar3 und In-estitiön3
smvgliwhüeiten Pohrtk
Vin Meiterer bedeutender .aütör ist die ungleiwhe Gerteilung der unbeUahlten Care3Arbeitk .rauen 
obernehmen nawh Mie -ör den WröDteil der Eausarbeit1 Zinderbetreuung und 4Eege -ön Angehvrigenk 
Diese unbeUahlte Arbeit swhrFnüt ihre ävgliwhüeiten ein1 einer GöllUeiterMerbstFtigüeit nawhUugehen 
öder in hvher beUahlten und UeitauPMFndigen xeruPen Uu arbeitenk Diese DisüreKanU Pohrt niwht nur 
Uu geringeren Vinüömmen1 söndern auwh Uu geringeren QentenansKrowhen1 Mas siwh im Alter deutliwh 
bemerübar mawhtk
AuP struütureller Vbene trFgt die Weswhlewhtersegregatiön am Arbeitsmarüt Uur Wender 2ealth WaK beik 
.rauen sind öPt in xranwhen und xeruPen oberreKrFsentiert1 die swhlewhter beUahlt Merdenk Diese xeruPe 
Merden gesellswhaPtliwh und vüönömiswh geringer beMertet1 Mas siwh direüt auP die Germvgensbildung 
ausMirütk Hudem haben .rauen seltener Hugang Uu betriebliwhen Alters-örsörgeKrögrammen und an3
deren -ermvgensMirüsamen 7eistungen1 die in hvher beUahlten und mFnnliwh döminierten xeruPen 
hFuzger angeböten Merdenk
Vin Meiterer Miwhtiger AsKeüt ist die znanUielle xildung und das Anlage-erhaltenk 0tudien Ueigen1 dass 
.rauen im Durwhswhnitt Meniger ober .inanUthemen Missen und seltener in Aütien öder andere 2ert3
KaKiere in-estierenk Dies Pohrt daUu1 dass sie Meniger -ön ZaKitalmarütgeMinnen Kröztieren und sömit 
langsamer Germvgen auPbauenk Eier sKielen söMöhl söUiale Nörmen als auwh mangelnde znanUielle 
xildung eine Qöllek
VinEussreiwh ist auwh das gesellswhaPtliwhe und Kölitiswhe cmPeldk In -ielen 7Fndern Pehlen ausreiwhende 
0truüturen Uur Zinderbetreuung1 Mas .rauen daUu UMingt1 ihre VrMerbstFtigüeit Uu reduUieren öder ganU 
auPUugebenk 4ölitiswhe äaDnahmen Mie beUahlter Vlternurlaub öder Eeqible ArbeitsUeitmödelle üvnnen 
daUu beitragen1 die Care3Arbeit gerewhter Uu -erteilen und .rauen den 2iedereinstieg in den xeruP Uu 
erleiwhternk
Die Cöröna34andemie hat die bestehende cngleiwhheit Meiter -erswhFrPtk .rauen Maren oberKröKör3
tiönal in den -ön der 4andemie am stFrüsten betröTenen 0eütören Mie ßöurismus und Waströnömie 
beswhFPtigt und haben UusFtUliwh mehr Care3Arbeit obernömmen1 Mas ihre vüönömiswhe 0ituatiön 
Meiter -erswhlewhtert hatk
HusammenPassend lFsst siwh sagen1 dass die Wender 2ealth WaK das Qesultat einer Zömbinatiön aus 
struüturellen1 vüönömiswhen und söUialen .aütören istk cm diese 7owüe Uu swhlieDen1 sind umPassende 
äaDnahmen erPörderliwh1 die söMöhl die Vinüömmensungleiwhheit als auwh die ungleiwhe Gerteilung der 
Care3Arbeit und die znanUielle xildung adressierenk
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  Ergänze die Ursachen in der vorherigen Aufgabe mit der Hilfe des Textes.

  Erkläre, wie die im Text beschriebenen Ungleichheiten die langfristige Snanzielle öicherheit 
von Frauen beeinBussen kVnnen, insbesondere in -ezug auf Aspekte wie Altersvorsorge, LermVq
gensaufbau und persVnliche ßebensNualität.

Die im ßeqt beswhriebenen cngleiwhheiten beeinEussen die langPristige znanUielle 0iwherheit -ön .rauen 
auP mehrere 2eisenk Vrstens Pohrt der Wender 4a, WaK daUu1 dass .rauen im Durwhswhnitt ober ihr 
gesamtes VrMerbsleben hinMeg Meniger -erdienen als äFnner1 Mas ihre ävgliwhüeiten Uur Germv3
gensbildung und Alters-örsörge erhebliwh einswhrFnütk Da .rauen hFuzger in ßeilUeit öder swhlewhter 
beUahlten xeruPen arbeiten1 haben sie Meniger Vinüömmen1 um Uu sKaren öder Uu in-estierenk Hudem 
erhalten .rauen auPgrund geringerer und unterbröwhener VrMerbsbiögrazen niedrigere Qenten1 Mas 
ihre znanUielle 0iwherheit im Alter gePFhrdetk Die ungleiwhe Gerteilung der unbeUahlten Care3Arbeit 
UMingt -iele .rauen daUu1 ihre beruEiwhe ßFtigüeit einUuswhrFnüen1 Mas ihre ZarriereentMiwülung und 
Vinüömmensmvgliwhüeiten UusFtUliwh beeintrFwhtigtk Husammen erswhMeren diese .aütören den AuPbau 
eines stabilen Germvgens und Pohren Uu einer geringeren Kersvnliwhen 7ebensCualitFt söMie einer 
erhvhten znanUiellen AbhFngigüeit im Alterk
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Entwicklung von MaDnahmen

  Iotiere in der Tabelle mVgliche MaDnahmen, welche die Ungleichheit aus 
dem Text reduzieren kVnnten. Pi1erenziere dabei zwischen individuellen, 
gesellschaftlichen und politischen MaDnahmen.

2ndividuell Gesellschaftlich 3olitisch

  Aufgabe 

0telle dir -ör1 du Mordest ein cnternehmen öder eine Kölitiswhe Initiati-e leitenk 2elwhe drei üönüreten 
äaDnahmen Mordest du ergreiPen1 um znanUielle Wleiwhheit UMiswhen äFnnern und .rauen Uu Pvrdernp 
xegrondek
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  Aufgabe 

2ie MFre unsere WesellswhaPt1 Menn diese znanUielle cngleiwhheit niwht eqistieren Mordep xeswhreibe 
die Görteile Por einUelne 4ersönen1 cnternehmen und die WesellswhaPt als WanUesk
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  -eispiel

Entwicklung von MaDnahmen

  Iotiere in der Tabelle mVgliche MaDnahmen, welche die Ungleichheit aus 
dem Grundlagentext reduzieren kVnnten. Pi1erenziere dabei zwischen individuellen, 
gesellschaftlichen und politischen MaDnahmen.

2ndividuell Gesellschaftlich 3olitisch

.inanUielle xildung -erbessern Wleiwhstellung in der xeruPsöri3
entierung Pvrdern

WesetUliwhe Qegelungen Uur 
7öhngleiwhheit

In-estitiöns-erhalten Fndern cnternehmen Uur ßransKarenU 
bei WehFltern -erKEiwhten

.vrderung -ön Eeqiblen Arbeit3
sUeitmödellen

xeruEiwhe 2eiterbildung 0ensibilisierung Por die xedeu3
tung -ön Care3Arbeit

VrMeiterung der Zinderbetreu3
ungsangeböte

ZarriereKlanung und 3beratung .vrderung -ön .rauen in 
.ohrungsKösitiönen

xeUahlter Vlternurlaub

NetUMerübildung und äentör3
ing

xeMusstsein Por Wender 4a, 
WaK swhaTen

QePörm der Qentens,steme


